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Geschwindigkeitskontrollen bei
Heidenheim: Sechs Fahrer über dem

Limit
Polizei kontrolliert Geschwindigkeiten in Steinheim am
Albuch. Sechs Raser angehalten, Bußgelder erwartet.

Sicherheit im Verkehr im Fokus.
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  Polizeipräsidium Ulm 

Sicherung der Verkehrssicherheit durch
gezielte Geschwindigkeitskontrollen

In einem aktuellen Vorfall, der die Bedeutung sicherer
Verkehrsbedingungen unterstreicht, führte die Polizei
Heidenheim am 7. August 2024 zwischen 15.00 Uhr und 16.00
Uhr Geschwindigkeitskontrollen auf der L1165 durch, einer
wichtigen Verkehrsverbindung zwischen Steinheim am Albuch
und Sontheim Stubental. Diese Maßnahmen wurden
eingerichtet, um das zunehmende Problem des überhöhten
Tempos sichtbar zu machen.

Sechs Fahrer übertreten
Geschwindigkeitsgrenze

Während der Kontrollen ermittelten die Beamten, dass sechs
Fahrzeugführer die erlaubte Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h
überschritten hatten. Die Polizei reagierte sofort, stoppte die
betroffenen Fahrer und führte mit ihnen verkehrserzieherische



Gespräche. Diese Gespräche sind nicht nur informativ, sondern
auch präventiv, um die Fahrer für die Risiken des Rasen zu
sensibilisieren. Alle betroffenen Fahrer müssen nun mit einem
Bußgeld rechnen.

Die Rolle der Polizei in der
Verkehrssicherheit

Die Polizei betont die essentielle Bedeutung solcher Kontrollen
zur Vermeidung von Verkehrsunfällen, die oft schwerwiegende
Folgen haben können. Überhöhte Geschwindigkeit ist eine der
häufigsten Ursachen für Unfälle auf den Straßen. Die Beamten
führen regelmäßige Geschwindigkeitsmessungen durch, um
sowohl die Verkehrssicherheit zu erhöhen als auch ein
Bewusstsein für diese Thematik zu schaffen. Die Botschaft ist
klar: „Runter vom Gas!“

Präventionsmaßnahmen und
Informationsquellen

Zusätzlich zu den Kontrollen empfehlen die Behörden, die
eigenen Fahrfähigkeiten nicht zu überschätzen und stets die
anderen Verkehrsteilnehmer im Blick zu behalten. Ein Unfall
kann sowohl für das Opfer als auch für den Täter lebenslange
Konsequenzen haben. Um umfassendere Informationen über die
Gefahren von Geschwindigkeitsübertretungen zu erhalten,
können Interessierte die Broschüre des Statistischen
Landesamts Baden-Württemberg online unter www.statistik-
bw.de herunterladen oder bestellen. Auch auf der Webseite 
www.gib-acht-im-verkehr.de bietet die Polizei hilfreiche
Tipps für alle Verkehrsteilnehmer an.

Kontaktinformation für Rückfragen

Für weitere Informationen steht das Polizeipräsidium Ulm zur
Verfügung. Interessierte Bürger können unter der Nummer
0731/188-1111 Kontakt aufnehmen oder eine E-Mail an

http://www.statistik-bw.de
http://www.statistik-bw.de
http://www.gib-acht-im-verkehr.de


ulm.pp@polizei.bwl.de senden.
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